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Kultur & Freizeit

50 geben den Takt
Markus Bösch

Die Holzgassgluggere sind noch immer
Feuer und Flamme für die Fasnacht: Jetzt
haben sie sich neu eingekleidet: Das far-
benfrohe Motto heisst  «Wasserwunder-
welt».

Die Fünf scheint es in sich zu haben: Seit 15
Jahren verschönern die «Holzgassgluggere» die
Fasnacht. 25 Frauen und gleichviel Kinder und
Jugendliche ziehen bei den Umzügen mit. Und
nachdem sie während fünf Jahren als «feurige
Flammen» aufgetreten sind, zieht es sie nun zu
einem anderen Element. «Nach etlichen Ge-
sprächen ist ‚Wasserwunderwelt’ zum stoffli-
chen Thema geworden», erzählt Erika Rutis-
hauser, die den Entwurf dazu kreiert hat. Mit
Carmela Suhner zusammen hat sie Stoffe und
Muster ausgewählt. Dann ging es ans Schnei-
dern und Nähen. Je nach Ausschmückung
braucht es für ein Kleid zwei bis drei Tage,
sprich 16 bis 24 Stunden, für einen Hut die
Hälfte. Wer als Mutter mit zwei oder drei 

Keine(r) zu klein, am Rhythmus der Fasnacht nicht teilzuhaben: Die Holzgassgluggere präsentieren sich
in Blaugrün. (Bild: Markus Bösch)Fortsetzung auf Seite 3
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Neustrasse 2, 8590 Romanshorn

«Meine Familienfeste 
werden mit Ihren 

creativen Tischdekora-
tionen immer ein Erfolg»

Hanni Meier, Amriswil

Zu verkaufen in

Romanshorn
EFH-Landparzelle
615 m2 Landfläche,
am Holzgassweg.

Anfragen:
Ruedi Schraff, 071 414 09 09
STUTZ AG Hatswil
Immobilien + Baudienste
Romanshorner Strasse 261
8580 Hatswil

Hotel Schloss Romanshorn
Schlossbergstrasse 26
8590 Romanshorn
Tel. 071 466 78 00
www.hotelschloss.ch

Vom 8. bis 28. Februar verwöhnt Sie 
die Schlossküche unter dem Motto: 
Ahoi – Muscheln und Krustentiere frisch 
von Neptun geliefert! Für die Freunde 
von frischen Meerestieren ein unbedingtes 
Muss. Reservieren Sie am besten gleich 
Ihren Wunschtermin.

Christian Caprez und das Schloss-Team 
freuen sich auf Ihren Besuch.

SCHLOSS KOCHT 

AHOI: MUSCHELN
  UND KRUSTENTIERE

Zu vermieten in Romanshorn per sofort
oder nach Übereinkunft 4x4-Zimmer-
Wohnung, Nähe See mit Parkplatz und
freier Solarium- und Saunabenützung!

Mietzins ab Fr. 1’390.– inkl. NK

Gerne erteilt Ihnen Auskunft: 
Frau L. Macchi, Natel 079 440 62 83

N e u   N e u   N e u   N e u   N e u   N e u   N e u

B ä c k e r s t ü b l i
E s  g i b t  e s  w i e d e r

Jeden Donnerstag: 5-Liber-Abend
Fr, 17. Februar: Geburtstagsparty Reny

Sa, 18. Februar: Namensänderungsparty

Wir freuen uns auf euch

Armin & Reny
P. Martinello

Amriswilerstrasse 86
8590 Romanshorn

N e u   N e u   N e u   N e u   N e u   N e u   N e u

LAMINATBÖDEN 
SILENZIO

Aktionspreis Fr. 39.– per m2, fertig
verlegt, fachgerecht mit 10-jähriger
Garantie. Auch sehr schöne Parkett-
böden zu Aktionspreis im Sortiment.

ZELLER Holz- + Laminatböden 

079 215 25 77
oder ab 19.00 Uhr 071 461 17 43
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Wellenbrecher MarktplatzFortsetzung von Seite 1

Kindern mitmacht, ist da schon mal gefordert.
Das so entstandene, glänzende, in Blaugrün ge-
haltene Outfit wurde am Samstag bei der Reck-
holdernaula präsentiert.

Rhythmus ist Leben
Das Verkleiden und das Zusammensein ist das
Eine, die Musik das Andere: Zwischen Sommer
und Herbst wird einmal monatlich geübt, dann
wird es intensiver. Einmal wöchentlich treffen
sie sich, in verdankenswerter Weise in der Werft
der SBS AG. Sie verstehen sich nicht als Kon-
kurrenz zu den anderen Guggenmusiken, auch
darum nicht weil sie keine Blasinstrumente da-
bei haben und weil Kinder mitmachen. Für sie
ist Rhythmus das Leben.
Im Moment haben die Holzgassgluggere einen
grösseren Wechsel zu verkraften, auch an der
Spitze: Neu führt Monika Loretan den Takt-
stock und das Zepter. Dieser Neuanfang ist aber
Anforderung und gleichzeitig Ansporn. Und
offen für neue Mütter und Kinder sind sie 
allemal.
Wer die Holzgassgluggere in ihrem neuen Er-
scheinungsbild bewundern will, hat in den
nächsten Wochen ausgiebig Gelegenheit dazu:
Sie nehmen an den Fasnachtsumzügen von Ro-
manshorn, Amriswil, Bürglen und neu von
Schlatt teil.
Zu sehen sind sie am Kindermaskenball in 
Kesswil und selbstverständlich am 28. Februar
in Romanshorn: Im Bodansaal führen sie den
bereits zur Tradition gewordenen Kindermas-
kenball durch. ■

Liebe Annina
Koordinationsstelle «Seeblick», 
Regula Fischer

Da ist er nun, dein letzter «Wellenbrecher», ge-
nau so frisch, jung und persönlich wie all die an-
deren, die du für uns geschrieben hast. Seit An-
fang an warst du dabei und hast es verstanden,
uns deinen Weltblick als junge Frau zu zeigen.
Wir durften nicht nur mit dir an der Rütistrasse
sein, du hast uns auch mit nach Kanada und
Zürich genommen. Dafür danken wir dir ganz
herzlich und wünschen dir bei deinem Studium
weiterhin viel Erfolg und beglückende Heraus-
forderungen. ■

«Googeln»
Annina Mathis

Ich gehöre ja bekanntlich zur einer Generation,
die das Internet für alles verwendet. Das neue
Verb «googeln» wurde zum Beispiel erst kürz-
lich eingeführt, weil es täglich von uns benutzt
wird. Googeln bezeichnet die Suche nach ei-
nem Begriff im Internet.
Aber so etwas ist mir auch noch nie passiert:
Kürzlich lernte ich jemanden kennen und als
ich ein paar Tage später wieder mit ihm sprach,
wusste er plötzlich, dass ich 20 bin. Ich fragte:
«He, ich hab dir nie erzählt wie alt ich bin. Wo-
her weisst du das plötzlich?» «Ich hab dich ge-
googelt und da stand das irgendwo.»
Ich war sprachlos. Ich wäre nie auf die Idee ge-
kommen, jemanden zu googeln. Aber dann
dachte ich: «Also gut!» und machte mich eben-
falls auf die Suche nach mir im Internet.
Und tatsächlich lässt sich eine Menge über
mich im Internet erfahren. Natürlich habe ich
meine Suche nicht nur auf mich beschränkt.
Meine Schwester findet man bei den Nach-
wuchssportlern, bei der Suche nach meinem
Vater stiess ich auf einen Facharzt für Neurolo-
gie in Bern, meine Mutter findet man gar nicht,
während meine Grossmutter auf ganz verschie-
denen Seiten erwähnt wird.

Bald war klar, dass sich nur wenige Leute direkt
googeln lassen. Die meisten findet man über-
haupt nicht, dafür jede Menge spannender
Menschen mit dem gleichen Namen. Und
auch bei jenen, die man im Internet findet, ent-
steht durch die Informationen ein seltsames
Bild, da immer nur bestimmte Tätigkeiten oder
Eigenschaften erwähnt werden.

Ich kann Ihnen aber trotzdem nur empfehlen,
sich einmal selber auf die Suche zu machen.
Und wenn Sie nicht wissen, wen oder was Sie
googeln sollen, empfehle ich Ihnen, einmal
nach den Leuten zu suchen, die hier jede Wo-
che so fleissig für Sie Wellenbrecher verfassen.
Schliesslich müssen Sie doch wissen, wer hier so
alles schreibt. Und wenn Sie schon dabei sind,
würde ich Ihnen weiter empfehlen, meine
Nachfolgerin zu googeln. Denn dies wird der
letzte Wellenbrecher sein, den ich für Sie schrei-
ben werde. Und falls Sie wissen möchten, was
ich mache, wenn ich keine Wellenbrecher mehr
schreibe, schauen Sie doch mal bei Googel rein
und suchen nach mir... ■

Marktplatz

Närrisches Treiben
Alterswohstätte Holzenstein, 
Cécile Hungerbühler

Am Donnerstag, 23. Februar 2006, 15.00 Uhr
bis 17.00 Uhr machen wir Fasnacht in der 
Cafeteria Alterswohnstätte Holzenstein und
bringen etwas Freude und Fröhlichkeit in den
Heimalltag.
Willkommen sind alle Fasnachtsfreunde mas-
kiert oder unmaskiert.
Am Samstag, 25. Februar 2006 16.15 Uhr be-
suchen uns die Schnitzelbänkler vom FC Ro-
manshorn.

Auch aktuell sind unsere beliebten Tanznachmit-
tage mit dem Trio Romisörgeler:
Donnerstag, 16. März 14.30 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 20. April   14.30 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 18. Mai    14.30 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 22. Juni    14.30 bis 17.00 Uhr 

Voranzeige Arboner Seniorenbühne: 
Donnerstag, 9. März 2006.

Alle Anlässe sind öffentlich und Besucher herz-
lich willkommen. ■
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…das Inseli lebt…
Inselistrasse 6 · CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 88 88
info@inseli.ch, www.inseli.ch

Etwas Feines
zum z’Nacht
Jeden Donnerstag
von 18 bis 21 Uhr

Thurgauer
Käsekuchen
mit Salatgarnitur
serviert mit einem 
3-dl-Becher MöhlsaftFr.12.80

GARAGE

ROMANSHORN
SCHMIEDSTUBE

Bahnhofstrasse 39, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 11 11, Fax 071 463 35 85

www.garage-schmiedstube.ch

Sie erhalten
vom Dienstag, 21. Februar 2006

bis und mit Samstag, 25. Februar 2006

NUR GEGEN ABGABE DIESES 
ORIGINALINSERATES

10% Rabatt
bei Ihrem Einkauf

(Rabatte sind nicht kumulierbar)

DROPA Drogerie Arbon  
Novaseta, 9320 Arbon
Tel. 071 446 27 42
dropa.arbon@dropa.ch

DROPA Drogerie Romanshorn
EZ Hubzelg, 8590 Romanshorn
Tel. 071 463 13 46
dropa.romanshorn@dropa.ch

✁ ✁
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Neutalstrasse 1, 8590 Romanshorn
per sofort, o.n.V.
möbliertes Einzimmerstudio,
Fr. 410.–, mit P.-Pl. Fr. 450.–, inkl. NK.
Telefon 044 371 06 90

Neutalstrasse 1, 8590 Romanshorn
per 1. April 2006, o.n.V.
31/2-Zimmerwohnung mit Balkon,
Fr. 1000.– mit P.-Pl., inkl. NK.
Telefon 044 371 06 90

Steuererklärungen ab Fr. 80.–

Führen von Buchhaltungen
Bilanzen & Erfolgsrechnungen

Steuerwesen & Betriebsverwaltungen
Verabredungen nur auf telefonische Voranmeldung 

unter 071 460 04 14
(Hausbesuch auf Vereinbarung)

WBC business-center & Treuhand GmbH.

Bahnhofstrasse 18
8590 Romanshorn
Telefon 071 460 04 14

Hauptstrasse 2
9320 Arbon
Telefon 079 474 38 88

Hauptstrasse 33
8580 Sommeri b/Amriswil

Wir eröffnen an zentraler Lage in Amriswil 
ein Wasserbett- und Schlafstudio

Wir suchen für Beratung und Verkauf der Bettwaren eine initiative,
kontakfreudige

Mitarbeiterin, 60%-Pensum
Branchenkenntnisse sind nicht Bedingung. Wir werden Sie gut in das
neue Aufgabengebiet einarbeiten.

Interessiert? Rufen Sie uns an.
Möbel Pick, Albin Zürcher, Telefon 071 411 97 67
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Podest-Frauen
Christoph Sutter

Unterdrückt in Tat und Geist
war bisher die Frau zumeist.

Jetzt jedoch, im Fastnachtstoben,
wird sie aufs Podest erhoben!
Und die Frau beherrscht den Raum
wie bisher geschichtlich kaum.

Weg von altgedienten Zöpfen
tanzt sie über Männerköpfen...
Diese sind die Fussvolk-Fans
vor der Frau beim Table-dance! ■

Kultur & FreizeitMarktplatz

Die Schützengesellschaft Egnach-Romanshorn
bietet allen Jugendlichen der  Jahrgänge 1986
bis 91 in den  Gemeinden Romanshorn, 
Salmsach und Neukirch-Egnach einen 300-m-
Schiesskurs an. 
Wir stellen sämtliches Material zur Verfügung
wie Gehörschütze, Putzzeug, SIG-Stgw 90 und
Munition.

Kursdaten:
Jeweils Samstag:
4. / 11. / 18. März, 8. / 22. April
13. / 27. Mai, 10. Juni & Mittwoch, 9. August
Zeit:
13.30 Uhr bis  ca. 16.00 Uhr

Entdecke die Faszination von Diopter
und Korn
Schützengesellschaft Egnach-Romanshorn

Schiessen ist ein hochmoderner Sport, dessen Ausübung alles andere als einfach ist. Die
Herausforderung von Zielen und Treffen, die absolute Körperkonzentration bis zur
Schussabgabe verlangt innere Ruhe sowie beste Kondition. Schiessen ist auch schweize-
risches Brauchtum mit langer Tradition.

Ort:
Regionale Schiessanlage Almensberg
Kurskosten: 
Fr. 25. –

Haben wir dein Interesse geweckt dann sende
deine Anmeldung bis 25. Februar 2006 an
eine der folgenden Adressen:
Thomas Bingesser
Alte Landstrasse, 8596 Scherzingen 
Kurt Oppikofer
Arbonerstrasse 44, 9315 Neukirch-Egnach 
Homepage:  
www.rsa-info.ch  (Anmeldung auch über Inter-
net möglich) ■

Von Beginn weg kamen die Zuschauer in den
Genuss eines temporeichen, guten 2.-Liga-
Spitzenspieles, welches diesen Namen diesmal
auch wirklich verdiente. Auf Zuspiel von Häu-
sermann eröffnete Sury das Score mit dem 1:0
für die Pikes. Keine Minute später glich Jucker
für die Walliseller aus. 
Auch im mittleren Spielabschnitt blieb das
Tempo auf beiden Seiten hoch. Es entwickelte
sich ein spektakulärer Fight zweier gleichwerti-
ger Teams. Beide Mannschaften waren sich der
Brisanz der Partie bewusst und so musste das
gute Schiedsrichtergespann auch nur wenige
Fouls ahnden.
Im letzten Drittel schöpften die Pikes nochmals
Hoffnung. Knapp nach Wiederbeginn erzielte
Häusermann auf Zuspiel von Sury und Arnold
die erneute Führung für die Pikes. Die Wallisel-
ler reagierten auch diesmal postwendend und
glichen durch Bertschi wiederum nur wenige
Sekunden später aus. In der weiteren Folge des

Spieles rettete der an diesem Abend hervorra-
gend disponierte Dietschweiler im Tor der Pi-
kes teilweise mirakulös und hielt sein Team im
Spiel. 
In der nun folgenden Verlängerung hatten bei-
de Teams Chancen, das Spiel zu ihren Gunsten
zu entscheiden. Sechs Sekunden vor Schluss en-
deten die Hoffnungen der Pikes. Der Wallisel-
ler Golob hatte zum 2:3-Schlussresultat für die
Zürcher eingeschossen.
Den Pikes, welche trotz der Niederlage eine tol-
le Leistung gezeigt haben, bleibt jetzt nur noch
die ganz vage Hoffnung, die Play-offs doch
noch zu erreichen. Auch bei einem allfälligen
Sieg in St. Gallen, welcher aber zuerst noch be-
werkstelligt werden müsste, kann man dann
einfach noch die Resultate der Konkurrenz ab-
warten – und hoffen. Das letzte Meisterschafts-
spiel der Pikes findet am kommenden Samstag,
18. Februar 2006 statt. Spielbeginn in St. Gal-
len ist um 17.30 Uhr. ■

Pikes verlieren in der Verlängerung
Pikes, Hansruedi Vonmoos

In einem hochklassigen 2.-Liga-Spiel verlieren die Pikes in der Verlängerung gegen 
einen hervorragenden EHC Wallisellen mit 2 : 3.

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses

Computerprobleme? Spinnt der Compi mal
wieder? Professionelle PC-Hilfe: FeRo-
Com, 8590 Romanshorn, 071 4 600 700,
079 422 04 66
Steuererklärung prompt und günstig. Peter
Bachofner, ehem. Steuersekretär, Schul-
strasse 11, 8599 Salmsach, Telefon 071
463 41 68, peter_bachofner@bluewin.ch
Autogenes Training. Beginn des Grundkur-
ses: Mittwoch, 22. Feb. 2006,19.30 bis
21 Uhr, wöchentlich 8-mal. Margrith Rhe-
misch, 9305 Berg, Tel. 071 455 22 78.
Welches aktive Rentnerehepaar (NR)
begleitet uns (68/67) zum Langlaufen,
Velofahren u.a.m., Natel 079 385 60 88.

Insertionspreise
Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.    3.– 
«Entlaufen, Gefunden, 
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Zu verkaufen

Zu vermieten
in Romanshorn 41/2-Zimmer-Wohnung ab 
1. Mai, Fr. 1’390.– inkl. HNK., Geschirr-
spüler, Glaskeramik, Parkettboden, Tele-
fon 071 411 44 11.

Segelyacht Dehler Delanta, Jg. 1975,
Länge 7,5 m, Tiefgang 1,25 m, Motor 
6 PS, Lattengross, Rollgenua, Winterla-
gerwagen, Standort Romanshorn, VP CHF
14’000.–
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Gehe imn i svo l l e  
E d e l s t e i n e

franz!
goldschmied • markus  f ranz

bahnhofst rasse  3 • 8590 romanshorn
w w w . f r a n z s c h m u c k . c h

Verkehrsanordnung Reg. Nr. 2006/013
Gemeinde, Ort Romanshorn
Strasse, Weg Bachweg
Antragsteller Bauverwaltung Romanshorn
Anordnung Fahrverbot

Das Departement für Bau und Umwelt entscheidet:
Die Signale 2.14 «Verbot für Motorwagen, Motorräder und
Motorfahrräder» und Zusatz «Ausgenommen im Verkehr mit
Anwohnern» werden gemäss Antrag vom 18. Januar 2006 und
Situationsplan vom September 2005 genehmigt.

Rechtsmittel
Gegen diesen Entscheid kann innert 20 Tagen Beschwerde
beim Verwaltungsgericht des Kantons Thurgau, 8570 Wein-
felden, erhoben werden. Die Beschwerde muss einen Antrag
und eine Begründung enthalten sowie die Beweismittel auf-
führen und ist unter Beilage oder genauer Bezeichnung des
angefochtenen Entscheides unterzeichnet und im Doppel
einzureichen.

Romanshorn, 17. Februar 2006

Gesundheit & Soziales

Meinen Körper aufblühen lassen mit der
Franklin-Methode®.
Sind Sie neugierig, Ihren Körper und be-
schwingte Bewegungsqualitäten zu entdecken?
Es gibt Wundervolles zu erleben. In den
Franklin-Bewegungsstunden lösen Sie zuerst
Ihre Verspannungen, um dann Ihren Körper
besser wahrzunehmen und gleichzeitig alte, oft
ungeeignete Haltungsmuster loszulassen. Nun

gehts rein in die neu zu entdeckende Welt des
Körpers voll von Beweglichkeit, Bewegungs-
freude, Leichtigkeit und auch dynamischer
Kraft.
Erreicht wird dies durch das Visualisieren von
gezielten Bildern. Testen Sie dieses Bild als Bei-
spiel. Stellen Sie sich beim Treppensteigen vor an
Ihrem Knie sei ein Faden befestigt. Jemand zieht
den Faden hoch und Ihr Knie schwebt deswegen

Unter dem Titel «Gleichwertig und glücklich in
Partnerschaft und Ehe» findet am kommenden
Mittwoch, 22. Februar 06, um 20 Uhr an der
Kantonsschule Romanshorn ein Vortrag des
individualpsychologischen Beraters Wolfgang
Zieger aus Konstanz statt.

Die vorgestellten praktikablen Konzepte führen
zu einem neuen Verständnis für sich selbst und
den Partner und vermögen die Partnerschaft zu
fördern, zu beleben und zu entwickeln. Neben
einer kleinen Einführung in die Grundlagen der
Individualpsychologie werden Aspekte behan-

Chancen und Krisen der gleichwertigen Partnerschaft
Mark Kilchmann-Kok

Entspannen und Bewegen
Franklin-Methode®, Madeleine Züllig

in die Höhe. Geniessen Sie das erleichterte Trep-
pensteigen. Diese Bewegungsmethode eignet
sich für Menschen jeden Alters.

Neu zwei Trainingsmöglichkeiten in
Romanshorn
Montag, 17.45 – 19.00 Uhr, Altersheim
Donnerstag, 20.15 – 21.30 Uhr, HPS
Kosten pro Abend Fr. 18.– 
Kursangebote siehe Inserat
Leiterin:
Madeleine Züllig, dipl. Bewegungspädagogin
Franklin-Methode®, Tel. 071 463 41 50 ■

Helg Party-Service:

• Vom Apéro bis zum Dessert
• Vom Lunch bis zum Festessen

• Eigene Partyräume

Gourmet Helg
Alleestrasse 52 • 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 13 61
www.gourmet-helg.ch

Entspannen und BewegenEntspannen und Bewegen
Meinen Körper aufblühen lassen 

mit der Franklin-Methode®!

Bewegungstraining: Montag, 17.45 Uhr – 19.00 Uhr, Altersheim Romanshorn
Donnerstag, 20.15 Uhr – 21.30 Uhr, HPS Romanshorn Fr. 18.–/Abend

Franklin im Wald: 4x Mittwochmorgen 1. März bis 22. März 2006 Fr. 50.–

Kauen und Verdauen: (Welt der Organe erleben, Frühlingsputz im Körper)
4x Donnerstagabend, 2. März – 23. März 2006 Fr. 80.–

Entspannte Schultern –
Gelöster Nacken: 3x Montagabend, 24. April – 8. Mai 2006 Fr. 60.–

Kursleiterin: Madeleine Züllig, dipl. Bewegungspädagogin Franklin-Methode®

Telefon 071 463 41 50, franklin.zuellig@karoag.ch

delt wie «Was passiert wenn wir uns verlieben?»,
«Von der Verliebtheit zur dauerhaften Liebe»
oder «3 Faktoren einer gleichwertigen Partner-
schaft». Der Eintritt zum Vortrag ist frei; für den
Folgetag besteht die Möglichkeit, individuelle
Beratungstermine abzumachen. ■
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Jahresversammlung
Klub der der Älteren, Hans Hagios

Die Jahresversammlung des Klub der Älteren
findet am Mittwoch, 22. Februar 2006, 14.00
Uhr, im Bodansaal statt. Alle Klubmitglieder

Am nächsten Sonntag, den 19. Februar, findet
eine vom Thurgauer Vogelschutz veranstaltete
Wasservogelexkursion im Gebiet des Hafens
von Kreuzlingen statt. Gerade die speziellen

Auch in diesem Jahr erhalten die sechs- bis 12-
jährigen Kinder Gelegenheit, ein spannendes
Frühlingsferienprogramm für sich zusammen-
zustellen. «Mehrere Dutzend verschiedene An-
gebote stehen bereit», sagt Sybille Hug vom 
Romanshorner Elternforum. Seien es nun
sportliche und kreative Aktivitäten oder Be-
sichtigungen wie  beispielsweise der Fischbrut-
anlage oder der Feuerwehr: Garantiert seien 
immer Spass und Spannung. Und neben Altbe-
währtem habe man auch Neues in das Pro-
gramm integriert, so Hug.

Drei plus
So kann während zwei Tagen ein Schlüsselan-
hänger aus Fell genäht werden oder Schmuck in
einem Goldschmiedeatelier entstehen. Wieder
im Programm sind das Segeln, ein Indianer-
nachmittag, Rhythmik und ein Kochkurs. Zu-
sätzlich zu den drei gewählten Angeboten kön-
nen die Kinder bei den Jugendorganisationen
Jungwacht, Blauring, Pfadi und Jungschar so-
wie beim Inline mitmachen.

Günstig wie immer
Auch in diesem Jahr kostet der Ferienpass , der
vom 3. bis 13. April stattfindet, nur 15 Franken. 
Wobei einige aufwändige Angebote noch zu-
sätzlich kosten. Das entsprechende Kursgeld ist

Neue Ferienpass-Angebote
Markus Bösch

Bereits winken die Frühlingsferien: bis zum 3. März können sich die Kinder im Primarschulalter für den Ferienpass anmelden. Vom
3. bis 13. April sind wieder Hunderte von Freiwilligen im Einsatz.

beim Angebot aufgeführt. «Wer den Ferienpass
in der dropa und in der Gemeindebibliothek
vom 20. Februar bis 3. März gekauft hat, wählt
dann  drei prioritäre (und drei zusätzliche) An-
gebote aus den verschiedenen Bereichen aus.
Die farbige Anmeldekarte wird frankiert in den

Im Moment ist die Gemeindebibliothek (und die dropa) noch Mittelpunkt: In einigen Wochen wird der
Ferienpass ganz Romanshorn erobert haben. (Bild: Markus Bösch)  

Ferienpasskasten in der Bibliothek eingelegt»,
hält Sybille Hug fest. 
Als Bestätigung wird diese Anmeldekarte
anschliessend zurückgeschickt und gilt gleich-
zeitig als «Eintrittsbillett zu den Veranstaltun-
gen». ■

momentanen Wasserverhältnisse werfen Fra-
gen zum Überleben der Wasservögel und mög-
licher Probleme für die übrige Fauna und Flora
am See auf. Nebst der Beobachtung der Wasser-

Kultur & Freizeit

und all jene, die kürzlich die Beitrittserklärung
abgegeben haben, sind dazu herzlich eingela-
den. Wegen dem Zobig, den die Klubkasse 
finanziert, ist eine Anmeldung nötig, wie ge-
wohnt an Erwin Müller, Feldeggstrasse 15, Ro-
manshorn, Telefon 071 461 12 65. Zur
Auflockerung der statutarischen Geschäfte

Wasservogelexkursion
Vogel- und Naturschutz Romanshorn & Umgebung, Bertrand Andres

vögel ist sicher Gelegenheit, diese Fragen mit
den Experten zu erörtern.
Treffpunkt ist auf dem Parkplatz des Hafen-
restaurants in Kreuzlingen um 08.00 Uhr. Die
Exkursion dauert etwa 2 Stunden.

Die Organisatoren freuen sich auf eine rege
Teilnahme. ■

singt der Seniorenchor. Zum Beginn und Aus-
klang der Jahresversammlung spielt das Trio
Romis. Anmeldeschluss Montagvormittag, 
20. Februar!

Der Vorstand freut sich auf eine grosse Beteili-
gung.■
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In seinem Jahresbericht liess er die diversen An-
lässe noch einmal Revue passieren. Das Jahr war
geprägt von wenig Wasser und schlechten 
Eglifängen, was aber die Stimmung nicht be-
einträchtigte.
Der ausführliche Bericht des Jungfischerob-
manns zeigte deutlich, wie viel auf dem Gebiet
Jugendarbeit geleistet wurde. Die Begeisterung

der Jungen zeigte sich auch darin, dass 10 (!)
Jungfischer in den Verein aufgenommen wer-
den konnten.
Nach 16 Jahren im Amt ist Festwirt Hans Ger-
mann auf Ende vergangenen Jahres zurückge-
treten. Für seinen unermüdlichen Einsatz wur-
de ihm nebst einem Geschenk unter Applaus die
Ehrenmitgliedschaft verliehen. Neu konnte für

Generalversammlung der Sportfischer
Sportfischer, Christof Hablützel

48 Sportfischerkollegen konnte Präsident Damien Baker zur ordentlichen General-
versammlung begrüssen.

Maskenball 2006
Italienischer Kirchenchor

Der italienische Kirchenchor San Giorgio aus
Romanshorn organisiert den Maskenball 2006. 
Eingeladen sind Gross und Klein und der Ein-
tritt ist frei. Sie werden in musikalischer Beglei-
tung sein von den «Scacciapensieri» und mit 
italienischen Spezialitäten verwöhnt. An die-
sem Abend wird die schönste Maske gekürt.

Wann: 
Samstag, den 25. Februar 2006
Wo: 
Mehrzweckhalle Uttwil
Zeit:
ab 19.30 Uhr
Wir freuen uns auf ein multikulturelles Erschei-
nen… ■

Ausbilderin mit
eidg. Fachausweis
FSB Frauenseminar Bodensee

Ausbildungsbeginn: 26./27. Mai 2006

Professionell Kurse leiten. Lernveranstaltungen
mit Erwachsenen durchführen.
Methodik und Didaktik in der Erwachsenen-
bildung.
Kostenlose Schnuppertage mit persönlichem
Abklärungsgespräch.

Mehr Informationen gibt gerne: FSB Frauense-
minar Bodensee, 8590 Romanshorn, Tel. 071
411 04 04, e-mail: sekretariat@julia-onken.ch,
www.julia-onken.ch ■

dieses Amt Heinz Nufer gewonnen werden. Der
Schwerpunkt im Jahresprogramm wird wieder-
um das Sportfischerfest am 1. und 2. September
mit leicht angepasstem Konzept sein.
Unter dem Traktandum Anträge beantragte der
Vorstand einen Rahmenkredit für den Einbau
einer Küche im Vereinslokal. Der Antrag wurde
nach kurzer Diskussion einstimmig angenom-
men. Damit werden für die Nutzung der 
«Hütte» viele neue Möglichkeiten eröffnet.

Nach knapp zwei Stunden konnte der Präsi-
dent die Versammlung mit einem Kurzfilm
über die Bewirtschaftung der oberen Thur
schliessen. ■

Behörden & Parteien

Fasten beim Wort
genommen!
Kath. Kirchgemeinde, Kurt Riedener

Mit Fasten beginnt eine Zeit des Verzichts auf feste
Nahrung und gibt uns damit Gelegenheit, unsere
Ess- und Konsumgewohnheiten zu hinterfragen.
Die Fastenwoche dauert von Freitag, 
17. März 2006 bis Freitag, 24. März 2006.
Wir treffen uns täglich von 8.30 Uhr bis ca.
10 Uhr im Johannes-Treff der  Katholischen
Kirchgemeinde, Romanshorn.

Gottesdienst mit
Liedern aus Taizé
Evang. Kirchgemeinde, Hannes Dütschler

Für kommenden Sonntag, den 19. Februar hat
der Kirchenchor etliche Lieder aus Taizé vorbe-
reitet. Beginn 10.15 Uhr.

Die Predigt hält Pfr. H. Dütschler über «Die
Persönlichkeit des Jakob». Es ist die 7. Folge.
Diesmal geht es um  die 1. Schritte nach der
Versöhnung nach Gen 32–35.  ■

Jugend-Skitag
Kath. Kirchgemeinde

Bei schönstem Wetter hat diesmal der Skitag der Gruppe Jugend des kath. Pfarreirates St.Johannes
stattgefunden. 26 Jugendliche und Erwachsene haben beim Snöben, Skifahren und Schlitteln  am
Samstag, 11. Februar einen lässigen Tag in Brand (Österreich) verbracht.  ■
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Mit einer Körper-Meditation (Tai Ch’i) bele-
ben wir Atem und Geist und tauschen an-
schliessend bei einer Tee-Runde unsere Gedan-
ken und Erfahrungen mit dem Fasten aus.

Auskunft gibt Marlyse Landau, Telefon 071
463 33 31,  Seeweg 46, 8590 Romanshorn
Anmeldung bitte bis 15. März 2006 an obige
Adresse. ■

Treffpunkt

Bäume regenerieren
die Luft
Rita Schirmer-Braun

«‚Bäume’ fallen, fallen wie von weit...». Rilke
meint in seinem Gedicht Blätter. Aber heute
fallen Bäume, hohe Bäume um das «Lauben»
zu umgehen, um den Schattenwurf zu verhin-
dern. Ich frage mich immer wieder, wer kann
und darf  entscheiden, wann und welche Bäu-
me gefällt werden dürfen. An der Aach entlang
liegen gesunde Bäume am Boden. Auslichten
kann nicht der Grund dafür sein. Sie standen
am Rand zur angrenzenden Wiese. Aufgeforstet
wird dort nicht. Vor dem Hotel Bodan – mitten
in Romanshorn – ist ein markanter Baum ver-
schwunden... die Hässlichkeit lässt grüssen. Am
Kirchenhügel der evangelischen Kirche ist eine
wunderschöne Linde, teils durch den Sturm
und teils durch Menschenhand gefällt worden.
Der gesunde Teil hätte mit Weitsicht und gu-
tem Willen sicher gerettet werden können. In 
einem privaten Garten fällt ein gesunder Baum
zu Boden, weiteres Fällen verhindern Nach-
barn. Grund: Freiraum schaffen für zwei 
Parkplätze! 
So könnte die Liste um viele Beispiele problem-
los erweitert werden. In der Tagespresse, im Ra-
dio und Fernsehen werden die hohen Werte der
Feinstaubpartikel (möglicher Auslöser der Alz-
heimer Krankheit) der Luft beklagt. «Eine mitt-
lere Buche regeneriert pro Tag 36’000 Kubik-
meter Luft! Sie produziert (durch die
Photosynthese) 9400 Liter Sauerstoff.» Wir ha-
ben ohne genügend Bäume und Grünflächen
keine Luft à la discrétion! Wäre dies nicht eine
Verpflichtung, Voraussetzungen zu schaffen,
dass ohne schwerwiegende Gründe keine ge-
sunden Bäume mehr gefällt werden dürfen?
Gehen wir noch einen Schritt weiter; jede
Neupflanzung eines Baumes finanziert die öf-
fentliche Hand. Gesund bleiben wollen wir alle
auch die nachfolgende Generation. ■

Kultur & Freizeit

Mitteilungen aus letzter MV
Am Freitag, 10. Februar 2006 fand die 51. MV
statt, d.h. wir feiern dieses Jahr unser 50-Jahr-
Jubiläum. Ausserdem organisiert die Sektion
Romanshorn dieses Jahr die nationale Delegier-
tenversammlung vom 29./30. April 2006 und
hat dazu ein sehr interessantes Rahmenpro-
gramm zusammengestellt. Es freut uns, wenn
viele Mitglieder an diesem speziellen Ereignis
teilnehmen.

Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung
werden in einem separaten Schreiben an die
Mitglieder versendet. Nach Beendigung des of-
fiziellen Teils ging es nahtlos zum gemütlichen
Ausklang über. Die Sektion spendierte dazu ein
gluschtiges Dessertbuffet mit Getränken.

Freitag, 10. März 2006: 
Welche Kamera passt zu mir?
Der Anlass findet ab 19.30 Uhr im Café Passa-
ge, Seniorenzentrum Konsumhof, statt. An die-
sem Abend bieten wir allen, welche gerne eine
digitale Kamera kaufen möchten, aber nicht so
genau wissen, auf was sie achten sollen, Hilfe-
stellung an. Es wird besprochen, welche digitale
Kamera für welche Zwecke geeignet ist. Zudem
werden Grösse, Gewicht, Auflösung der Kame-
ras, Zoomfaktor, Kosten, Zweck, Zubehör,
Objektiv, Monitor, Stromversorgung, Stabilisa-
tor, Speichermedien und Weiteres besprochen.
Interessierte sind herzlich eingeladen, sich an
diesem Abend kompetent beim Kauf der richti-
gen Digitalkamera beraten zu lassen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen,
sie bezahlen vor Ort einen Unkostenbeitrag von
Fr. 10.– in die Clubkasse. Wir bitten um An-
meldung bei Peter Haldemann per Telefon 071
636 22 16 oder e-Mail p_haldemann@blue-
win.ch.

Freitag, 31. März 2006: 
Aufgabe- und Bildbesprechung
Der Anlass findet ab 19.30 Uhr im Café Passa-
ge, Seniorenzentrum Konsumhof statt. Als ers-
tes besprechen wir gemeinsam die Ergebnisse
der am letzten Höck gestellten Aufgabe. An-
schliessend machen wir ein allgemeine Bilder-
sprechung anhand von Bildbeispielen der Teil-
nehmer und der Referenten. Dazu bringt jeder
Teilnehmer mind. 3 Bilder mit (je grösser, desto

Aktivitäten März/April 2006
Fotoclub Romanshorn, Peter Haldemann

besser). Wir analysieren die Bilder nach ihren
Vorzügen und Mängeln und geben Tipps für
bessere Bilder. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen,
sie bezahlen vor Ort einen Unkostenbeitrag von
Fr. 10.– in die Clubkasse. Wir bitten um Anmel-
dung bei Peter Haldemann per Telefon 071 636
22 16 oder e-Mail p_haldemann@bluewin.ch.

Vorschau:
29./30. April 2006
Nationale Delegiertenversammlung in Ro-
manshorn
Samstag, 13. Mai 2006, 13.30 bis 17.45
Workshop Tier-Fotografie (Walter Zoo)
Sonntag,  20. August 2006, Tagesausflug zum
50 -Jahr-Jubiläum

Was keinen Kampf kostet, taugt nichts.
Sebastian Kneipp ■
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Looser neu mit
Textilreinigung
Looser Inline/Ski/Board

Vor einem halben Jahr hat Looser
Inline/Ski/Board die neuen Geschäftsräume an
der Hafenstrasse 1 eröffnet. Das neue, sehr
geräumige Ladenlokal bietet die Möglichkeit,
das Firmenkonzept hin zum Dienstleister im
Sportbereich Schritt für Schritt umzusetzen.
Als neue Dienstleistung bietet Looser nun auch
Textilreinigung / Chemische Reinigung an.
Das Angebot umfasst das Reinigen und/oder
Imprägnieren jeglicher Textilien von der Skibe-
kleidung über Vestons, Hosen und Hemden bis
hin zum Tischtuch. ■

Marktplatz

7. Romanshorner
Ostermarkt
Daniela Scherrer

Am Samstag, 1. April 2006  findet der 7. Ro-
manshorner Ostermarkt statt. Dank der Unter-
stützung der Gemeinde findet er NEU auf dem
Bodanparkplatz statt. Bei schlechter Witterung
im Bodansaal. Verkauft werden handwerklich
hergestellte Produkte von Institutionen, Verei-
nen und Privaten. Wer noch Interesse hat, sich
am Markt zu beteiligen, melde sich bis 1. März
2006 bei:

Daniela Scherrer, Mattenweg 2, Romanshorn,
Telefon 071 461 28 18. ■

«De Chef weiss vo
nüüt»
Theaterverein Salmsach, Roland Züst

Wenn am Montag, den 20. Februar pünktlich
um 13 .30 Uhr im Bingo-Shop an der Bahnhof-
strasse in Romanshorn der Vorverkauf eröffnet
wird, fiebert das Theaterensemble der ersten
Aufführung entgegen. Emsiges Treiben herrscht
zweimal wöchentlich und an einigen Wochen-
enden auf der Salmsacher Probebühne im Berg-
li-Schulhaus. Unter der Leitung von Marcel
Knup entsteht zurzeit ein Lustspiel, welches das
unterschiedliche Verhalten von Mitarbeitern in
einer globalen Handelsfirma aufzeigt. Einzelne
heikle Schlüsselszenen werden immer wieder
mit leichten Korrekturen wiederholt, bis die
Wirkung der theatralischen Darstellung mit
dem textlichen Inhalt überzeugt. Die spartani-
sche Hilfskulisse hilft den Schauspielern, sich 
räumlich auf das Umfeld der Bühne einzustim-
men und sich mit den zahlreichen Utensilien
vertraut zu machen. Heikel und ungewohnt ist
auch der stete Wechsel der Spielszenen zwischen
den beiden voneinander getrennten Büroräu-
men. Während die eine Seite sich lautstark in
Szene setzt, wird nebenan der Dialog mimisch
intensiv aber lautlos weitergeführt.

Menschliches und Unmenschliches
Es ist kein Theaterstück mit witzigen Szenen,
die sich Schlag auf Schlag folgen und den Zu-

schauern Lachkrämpfe beschert. Im Gegenteil,
es handelt von verantwortungsbewussten Mit-
arbeitern, die alles tun würden um ihre Arbeit
so korrekt wie möglich zu erfüllen und von de-
ren Arbeitskollegen, die schmarotzend und
selbstgefällig die Situation zu ihren finanziellen
Gunsten ausnutzen. Der Theaterbesucher wird
unweigerlich durch ein Wechselbad der Gefüh-
le gezogen. Da kommt tiefes Mitleid auf, wenn
die Verkaufssachbearbeiterin Laura Zuber-
bühler ungerecht und schikanös behandelt
wird. Wut steigt hoch, wenn ihre Gegenspiele-
rin, Susi Lager, sich mit dem eitlen und fiesen
Verkaufsleiter Hubert Kunz zusammentut und
sein übles Mobbing unterstützt. Geradezu ab-
scheulich ist das Benehmen des Grosskunden
Werner Steffisburg, der in unverschämter Ma-
nier die Situation zu seinen Vorteilen ausnutzt.
Gerechtigkeit scheint in diesem Arbeitsumfeld
keinen Platz zu finden. Der verantwortliche Se-
niorchef weiss von nichts und hat sowieso keine
Zeit, frönt er doch lieber seinem Golfspiel mit
Gleichgesinnten. Überraschend naht dann aber
doch Hilfe in der Person des Juniorchefs Mike
Winter. Er hat in der amerikanischen Zweig-
niederlassung einiges von den Problemen im
Mutterhaus mitbekommen und eilt in höchster
Not zu Hilfe, unterstützt von seinem Kollegen
Stefan Maibach. Was die beiden aber dann ins-
zenieren, läuft sehr schnell aus dem Ruder. Die
Ereignisse überschlagen sich, wenn die Ex-Ge-
liebte des Juniorchefs, die penetrant tussige
Dolly Freeman auftaucht und die Geschehnisse
tüchtig aufmischt.

Bühne frei
Die Aufführungsdaten: Premiere ist
am Samstag, 4. März um 20.00 Uhr.
Die weiteren Abendvorstellungen um
jeweils 20.00 Uhr sind am Mittwoch,
8., Freitag, 10. und Samstag, 11.
März geplant. Zur beliebten Nach-
mittagsvorstellung wird am Samstag,
11. März um 13.30 Uhr geladen. Alle
Aufführungen finden in der Turnhal-
le Salmsach statt. Es wird wie ge-
wohnt eine reichhaltige Festwirt-
schaft im Saal und ein Theaterbistro
geführt. Auch für die Raucher stimmt
das Angebot in der Foyerbar. Die 
Sitzplatzreservierung, nur bei den
Abendvorstellungen, kann auch tele-
fonisch ab 20. 2. unter 071 463 42 03
gebucht werden. Interessante Bilder
und begleitende Informationen bietet
auch die neu gestaltete Homepage:
www.theaterverein-salmsach.ch

Regie gesucht
Der langjährige Regisseur wird nach diesem
Theaterprojekt infolge beruflicher Neuausrich-
tung nicht mehr zur Verfügung stehen. Gerne
wird eine erprobte Regie oder jemand, der sich
dazu ausbilden lassen möchte, im Team aufge-
nommen. Das Umfeld ist verlockend, denn der
Theaterverein Salmsach ist im Bereich Volks-
schauspiel regional sehr gut verankert und zählt
mittlerweile zu den etablierten Bühnen im
Oberthurgau. Wer sich informieren möchte,
wird gebeten mit Roli Züst, 079 407 28 24,
Kontakt aufzunehmen. ■



Romanshorner
 Fasnacht18. bis 28. Februar 2006

K.T. So wie jedes Jahr eine Grippeepide-
mie übers Land fegt, so fegt auch die Fas-
nacht über Romishorn  und lässt sich dort
mit beharrlicher Sturheit für einige Tage
nieder. Der echte Fasnachtsvirus ist  im-
mun gegen alles, lässt sich nicht leicht ab-
schütteln und kann nach dem Verschwin-
den einige Spuren hinterlassen: Müdig-
keit, Kopfschmerzen, Schlafmangel und
Leere im Portemonnaie. Restspuren des
Virus bleiben aber im Körper zurück und
bewirken, dass im kommenden Jahr diese
Fasnachtskrankheit wiederum ausbrechen
kann.  Stimmt das wirklich, so muss man
sich um die Zukunft der Romishorner Fas-
nacht keine Gedanken machen, sie scheint
deshalb auf Jahre hinaus gesichert.

Die Vorbereitungen für die Romishorner Fas-
nacht 2006 sind abgeschlossen. Die Cliquen,
Guggenmusiken und Schnitzelbänkler warten
ungeduldig auf den Startknall, damit kräftig auf
den Putz geschlagen und die Fasnachtskultur
gepflegt werden kann.

Die Guggen-Gala der Romis-Näbel-Horner,
der Auftakt zur närrischen Zeit,  hat mittler-
weile einen festen Platz auf der Romishorner
Fasnachtsbühne gefunden. Sie findet dieses

Jahr am Samstag, 18. Februar ab 20.00 Uhr im
Bodansaal statt. Sieben Formationen treten an
diesem Abend im Bodan auf und werden mit
schrägschrillen Tönen der Fasnacht recht an
den Pelz gehen. Mit dabei sind die «Räbafor-
zer» aus Thal, die «Riesling-Schränzer» aus 
Eschenbach, die «Virus-Gugge» aus St. Gallen,
die «Glöggli-Clique» aus Amriswil, die Gug-
genmusik «Ziegelhöttler» aus Herisau und der
Gastgeber, die «Romis-Näbel-Horner». Als
weiterer Gast wird das «Alphorn-Quartett
Neukirch» auftreten. Überraschung ist da an-
gesagt. Alle diese Guggen bürgen für ein fan-
tastisches, lautstarkes  Spektakel im Bodansaal.

Gleich am Tag darauf, oder für einige vielleicht
direkt im Anschluss an die Guggengala, steigt am
Sonntag, 19. Februar, der grosse Romishorner
Fasnachtsumzug. Mit einem  Böllerknall wird
dieser Umzug der gut 40 Nummern und 1’100
Mitwirkenden um 14.14 Uhr bei der Hubzelg
starten, in die Bahnhofstrasse einmünden und
beim Bodan zu Ende gehen. Dort werden im Bo-
dansaal und auf dem Bodanparkplatz  ab 15.30
Uhr je sechs Guggenmusiken zum Konzert auf-
spielen. Für den Umzug wird kein Eintritt erho-
ben, doch sind die fleissigen, umzugsbegleiten-
den «Kässeler» froh und dankbar, wenn es im
Blechtopf klimpert oder raschelt.

Der Fasnachtsvirus ist im Anflug

Romanshorner Narrenfahrplan
Samstag, 18. Februar, 20.00 Uhr
Guggen-Gala der Romis-Näbel-Horner im Bodansaal.

Sonntag, 19. Februar, 14.14 Uhr
Grosser Fasnachtsumzug mit über 40 Gruppen und ca. 1'100 Teilnehmern. 
Umzugsroute: Von der Hubzelg zum Bahnhof und zum Bodan. 
Fasnächtliches Treiben im und um den Bodan herum.

Freitag, 24. Februar, 20.00 Uhr
Romanshorner Narräobig im Bodansaal mit Verleihung des Bodenseefrosches.

Sonntag, 26. Februar, 10.15 Uhr
Fasnachtsgottesdienst in der katholischen Kirche, Romanshorn.

Dienstag, 28. Februar, 13.30 Uhr
Kinderumzug mit anschliessendem Maskenball im Bodansaal. Start ist beim Rebsamenschulhaus. ■

Höhepunkt der Romishorner Fasnacht ist je-
des Jahr der Narreobig im Bodansaal,  dieses
Mal am Freitag, 24. Februar mit Beginn um
20.00 Uhr. Diverse Guggen werden den Anlass
umrahmen und ihm einen speziellen Touch
verleihen, und die Schnitzelbanksänger des
FCR und die Flosschaoten möchten ihre neus-
ten Bänke vortragen. Gespannt  ist Fasnachts-
romishorn natürlich auch auf die Ernennung
des «neuen Bodenseefrosches 2006». Wem
wird wohl nach Urs Köppel, Thomas Nieder-
berger, Hans Gächter, Hans Fischer, dem Ge-
meinderat, Urs Egger, der Familie Iten und
Stöff Sutter diese «grüne Ehre» widerfahren?
Ein stimmungsvoller Abend kündigt sich an,
durch den Andreas Aeschbacher aus Lanzen-
neunforn führen wird.
Der spezielle Fasnachtsgottesdienst unter
der Mitwirkung der Romis-Näbel-Horner,
der Jungwacht und des Blaurings aus Romis-
horn und Frau Gabi Zimmermann, ein nicht
mehr wegzudenkender Anlass der Romishor-
ner Fasnacht, findet am Sonntag, 26. Februar
um 10.15 Uhr in der katholischen Kirche
statt.
Die Holzgass-Gluggere sind für die Organisati-
on des Kindermaskenballes verantwortlich.
Der Start zum Umzug erfolgt am Dienstag, 28.
Februar um 13.30 Uhr beim Rebsamenschul-
haus. Die bunte, ausgelassene Kinderschar zieht
von dort zum Bodan, um sich im Saal fasnächt-
lich austoben zu dürfen. ■

Die Romanshorner
Schnitzelbankgruppen

sind vom
18. Februar

bis 3. März 2006
im Dorf

und der Umgebung
unterwegs.



Romanshorner
 Fasnacht18. bis 28. Februar 2006
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Guggenmusiken

Die Romis-Näbel-Horner können bereits
auf 24 Jahre Fasnachtserfahrung zurück-
greifen. Was mit einer (Bier)Idee am
Stammtisch entstand, kann sich heute se-
hen lassen.
Mit rund 40 aktiven Mitgliedern stehen die 
Romis-Näbel-Horner während drei Wochen
im Jahr auf zahlreichen grossen Bühnen in der
ganzen Ostschweiz. Dank der gesunden Gene-
rationenmischung (jüngstes Mitglied 18 Jahre
alt und ältestes Mitglied 56 Jahre alt) finden die
Romis-Näbel-Horner immer wieder die Kurve
zwischen guter Kameradschaft, interessanten
Auftritten und feiner Guggenmusik.
Der Startschuss zur diesjährigen Fasnacht fin-
det am 18. Februar 2006 um 20.00 Uhr im Bo-
dansaal statt. Die durch die Romis-Näbel-
Horner organisierte und zum fünften Mal
durchgeführte Guggen-Gala wird wieder zahl-
reiche Fasnachtsfans und Interessierte anzie-
hen. Mit fünf Gast-Guggen und dem Auftritt
des Gastgebers sowie dem bekannten Alphorn-
Quartett aus Neukirch, wird ein abendfüllen-
des Programm geboten.

...eine stolze Schar Hühner mit ihren Küken,
überall, nur nicht auf dem Miststock anzu-
treffen.

Hühner, 1001-Nacht, Feuer und Flamme,
Wasser-Wunder-Welt

Sicher müssen wir uns nicht ein weiteres Mal
vorstellen, fast jeder kennt uns in Romanshorn. 

Wir gehen in der diesjährigen Fasnacht bereits
in die 15. Saison. Mit einem neuen Kostüm –
das fünfte und wieder von A–Z selbst genäht –
lassen wir die Besucher in eine Wasser-Wunder-
Welt eintauchen. 

Mit unserer neuen musikalischen Leiterin, Mo-
nica Loretan, und der neuen Präsidentin, Rita
Wagner, sehen wir wieder einer farbigen Zu-
kunft entgegen.

Kontaktadresse:
Rita Wagner
Telefon 071 411 30 85  ■

Die Romis-Näbel-Horner sind unterwegs...
18. 02. Guggen-Gala Romanshorn
19. 02. Internationaler Fasnachtsumzug  2006

in Romanshorn
23. 02. Schmutziger Donnerstag in Konstanz
24. 02. Narrenabend Romanshorn
25. 02. diverse Umzüge und Maskenbälle
26. 02. Fasnachtsgottesdienst Romanshorn,

Umzug Amriswil
28. 02. Guggentreffen Goldach,

diverse Auftritte
04. 03. Nachtumzug und Guggentreffen

Winterthur
05. 03. Auftritte im Skigebiet Flims ■

Romis-Näbel-Horner

Die Holzgass-
Gluggere

«Buchtä-Fäger»

Samstag, 25. Februar
14.15 Uhr Umzug Bischofszell
20.50 Uhr Restaurant Inseli
22.00 Uhr Kreuzlingen
24.00 Uhr Maskenball Ramsen

Sonntag, 26. Februar
Umzug Ramsen

Montag, 27. Februar
Gässlä Konstanz

Dienstag, 28. Februar
Luzern uf dä Gass

Samstag, 04. März
23.00 Uhr Maskenball Oberaach 

Sonntag, 05. März
Umzug Arbon ■

Am Fasnachtssonntag, 26. Februar 2006
sind schon traditionellerweise die Romis-
Näbel-Horner und Jungwacht/Blauring
im Gottesdienst um 10.15 Uhr in der ka-
tholischen Kirche St. Johannes mit dabei.

Das Thema ist diesmal: «Man muss nur dran
glauben!?» Wer wissen will, ob man wirklich
«nur» dran glauben muss, wird ein paar Ausru-
fezeichen und vielleicht auch Fragezeichen aus
der frohen und auch besinnlichen Feier diesbe-
züglich mit nach Hause nehmen können. Wer
will, darf verkleidet kommen, auch zum an-
schliessenden Apéro mit FG Wurst. 

Alle, die an diesem Sonntag einen ruhigeren
Gottesdienst vorziehen, sind katholischerseits
herzlich am Samstagabend um 17.30 Uhr oder
in die Santa Messa um 9.15 Uhr in der Alten
Kirche eingeladen. ■

Gottesdienst

Romishorner Fas-
nachtsgottesdienst

Die Buchtä-Fäger sind unterwegs...

Samstag, 18. Februar
Kindermaskenball Bronschofen
22.00 Uhr Maskenball Häggenschwil
01.00 Uhr Maskenball Güttingen

Sonntag, 19. Februar
Umzug Romanshorn

Donnerstag, 23. Februar
16.00 Uhr Kindermaskenball Amriswil

St.Gallen
23.30 Uhr Restaurant Grünau

Freitag, 24. Februar
Narräobig Romanshorn

Was haben wir doch oft geprobt,
und um jeden Ton gerungen,
auch der Dirigent hat uns öfter mal gelobt, 
vor Eifer ist manche Lippe aufgesprungen!

Nun hoffen wir das Publikum ist nicht allzu kritisch,
wenn wir mit unsren lauten, schrägen Klängen,
gutgelaunt und immer optimistisch,
versuchen den Winter zu verdrängen.
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Kindermaskenball 2006 im Bodansaal Romanshorn

Am Dienstagnachmittag, 28. Februar la-
den die Holzgass-Gluggeren kleine und
grosse Fasnachtsbutze zum Kindermas-
kenball ein.

Von 14 bis 17 Uhr erleben wir einen schönen
Nachmittag unter dem Motto:
WWW – Wasser Wunder Welt @ Holzgass-
Gluggere Romanshorn.
Kommt und taucht mit uns ein, in diese verzau-
bernde und wundervolle Welt. Da könnt ihr Fi-
sche fangen, Perlen tauchen und vieles mehr!
Lasst eurer Phantasie freien Lauf. 

Wiederum wird Verkleidung mit schönen Prei-
sen belohnt, für Einzel-, Duo-, Gruppen- und
Familienmasken.
Der Kindermaskenball beginnt mit einem Um-
zug um 13.30 Uhr.
(Vorverkauf bereits ab 13 Uhr) beim Rebsa-
menschulhaus.

Begleitet von den fasnächtlichen Rhythmen der
Gluggeren und der Romis-Näbel-Horner zie-
hen alle Richtung Bodansaal. Die Romis-Nä-
bel-Horner werden uns später noch mit ihren
schrägen Tönen unterhalten. ■

Schnitzelbankgruppen Flosschaoten

Seit nunmehr fünf Jahren sind wir an der
Fasnacht aktiv. Wir versuchen jedes Jahr
mit einem originellen Sujet-Wagen die Be-
sucher der Umzüge zu begeistern. Dieses
Jahr sind wir an sieben Fasnachtsumzügen
in der näheren und weiteren Umgebung
beteiligt. Mit viel Konfetti und einem
Zückerli für die Kleinen geniessen wir das
bunte Fasnachtstreiben.

Unsere aktive Schnitzelbankgruppe nimmt
auch dieses Jahr wieder viele regionale, nationa-
le und internationale Themen aufs Korn. Wir
freuen uns alle auf eine spassige, tolle fünfte 
Jahreszeit!

Die Schnitzelbankgruppe Flosschaoten
ist unterwegs...

Donnerstag, 23. Februar
Romanshorn und Kreuzlingen
Freitag, 24. Februar
Restaurant Landhaus, Narreobig Romanshorn
Freitag, 3. März
Lälleobig Arbon

Kostprobe aus dem aktuellen Programm:

Z’Romanshorn am 1. August

Packt di grad en Brotwurscht Gluscht

Kei Brot dezue, kei Platz im Zelt

Hoffentlich wird nächst Joor für meh Lüüt bstellt

Mit Vollgas dur dä Thurgau rase

Und nebedbii de tüür Most vergase

T14 wär en schöne Name

Doch weg de Chöle chunt si nöd ane ■

K.T. Die Romishorner Fasnacht kann
kommen. Die Schnitzelbanksänger des
Fussballklubs Romishorn sind gerüstet
und sangesbereit. 
Sie starten unter dem trendigen Motto «Hopp
Schwiiz» in ihre vierzehnte Saison. Die drei-
zehnköpfige Truppe hat zwölf verschiedene
Schnitzelbänke vorbereitet, die aus der Text-
küche von Thomas Sieber stammen und auf 
der Gitarre durch Jürg Marolf begleitet werden.
Die Themen: «1. Aug.», «Einbürgerungskom-
mission», «T14»,  «Fussballnati», «Landhaus-
moll», «2006», «Gemeindeangelegenheiten»,
«Gemeindeammann Arbon», «Stromunter-
bruch SBB», «Immer das liebe Geld», «Lance
Armstrong» und  «Dä Bär».  Die Schnitzelbank-
gruppe ist auch auf dem Internet abrufbar, eini-
ge kleine Kostproben aus den neusten Texten
machen bestimmt gluschtig auf ein Dabei 
sein bei einem Auftritt: www.fcr-schnitzel-
bank.ch.vu. Der Gruppe gehören an: Thomas
Decurtins, Dani Gerster, Gordon Hug, Edgar
Imhof, Chrigel Locher, Turi Locher, Ruedi Leh-
ner, Jürg Marolf, Fritz Müller, (dispensiert
2006), Ueli Nüesch, Franco Pacchioni, Thomas
Sieber, Kurt Thalmann.

Die Schnitzelbanksänger FC Romishorn
sind unterwegs...
Samstag, 18. Februar 
19.30 Hirschen Amriswil
20.30 Egnacherhof
Sonntag, 19. Februar 
am Fasnachtsumzug in Romanshorn und an-
schliessend 17.00  Clubhaus FC Romanshorn

Gerüstet mit «Hopp Schwiiz»
Schnitzelbanksänger FC Romishorn

Donnerstag , 23. Februar 
17.45 Konsumhof Romanshorn
20.15 Corallo Blu Romanshorn
21.15 Appezöller-Stobe Romanshorn
22.15 Restaurant Bahnhof Uttwil
23.15 Neuhaus Romanshorn
Freitag, 24. Februar 
15.45 Pflegeheim Romanshorn
17.45 Uttwilerstübli Uttwil
18.45 Landhaus Romanshorn
20.00 Seelust Wiedehorn
22.30 Bodansaal Romanshorn
Samstag, 25. Februar 
13.00 Migros Huebzelg Romanshorn
14.00 Café Köppel Romanshorn
15.15 Altersheim Seerose Egnach
16.15 Altersheim Romanshorn
19.30 Restaurant Schiff Romanshorn
20.30 La Dolce Vita Uttwil
21.30 Club Campania Romanshorn
22.30 Hotel Inseli Romanshorn

Kostprobe aus dem aktuellen Programm:
1. August: 
Wie jedes Johr im August,
e chliises Fest do git’s,
uf em Rütli fiired mir denn,
de Geburtstag vo de Schwiiz...

Fussballnati:
I dem Stadion am Bospurus,
do isch’s passiert, e Fuessballspiel,
für jede Fan ein klares Muss.
Was me gseh het isch – weisch voll krass
statt Siegesgschrei, ä Schlägerei,
die Kebabspieler sind kein Gspass... ■
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Fasnachtscliquen

«Kuschelbüüch»

Die Kuschelbüüch gibts seit 1992. Wir sind
schon 2 Monate vor der Fasnacht zusammen
um den Wagen zu planen und zu bauen. Sonst
treffen wir uns jeden Monat zum Höck in ver-
schiedenen Beizen. Wer Lust hat, kann gerne
bei uns mitmachen, Telefon 078 845 37 84,
Frau Bigler. Wir sind eine lockere Gruppe von
10 Leuten und einigen Kindern. Für die Fas-
nacht wünschen wir uns, dass viele Menschen
an die Umzüge kommen. Auf die Fasnachtssai-

«SeeBöögge»

Juhui, die Fasnachtszeit beginnt!
Nach einem Jahr Pause melden sich die «See-
Böögge» mit einem neuen Gwändli wieder
zurück! Nicht mehr grün, sondern blau neh-
men wir an dem bunten Fasnachtstreiben teil.
Auch unser Fasnachtswagen hat ein neues und
aktuelles Kleid erhalten. Wir freuen uns auf ei-
ne unbeschwerte und schöne Fasnachtszeit.
Neue Mitglieder sind bei uns jederzeit herzlich
willkommen, Tel. 071 463 44 21, Alice Balduf.

Die SeeBöögge sind unterwegs...
19. Februar Umzug Romanshorn 
25. Februar Umzug Friedrichshafen
26. Februar Umzug Amriswil
05. März Umzug Arbon ■

«Hafeschnoogä»
Wir sind die Romishorner Hafeschnoogä und werden dieses Jahr zwan-
zig Jahre alt. Unsere Clique besteht aus 30 aktiven Mitgliedern zwischen
16 und 55 Jahren. Als Hafeschnoogä sind wir zusätzlich für den Romis-
horner Narreobig und den Umzug verantwortlich. Wir bauen jedes Jahr
einen neuen Wagen mit aktuellem Thema. Dieses Jahr präsentieren wir
uns in den Kostümen der letzten zwanzig Jahre und mit unserem Wagen
zum Thema «Usverkauf vo dä Schwiiz». Wer Lust hat, uns besser kennen
zu lernen, der soll uns auf www.hafeschnoogä.ch besuchen. Wir wün-
schen uns und euch eine gute und schöne Fasnachtszeit.

Die Hafeschnoogä sind unterwegs...
19. Februar Umzug Romanshorn 
23. Februar Schmutziger Donnerstag Konstanz
24. Februar Narreobig Romanshorn
25. Februar Umzug Friedrichshafen
26. Februar Umzug Amriswil
04. März Umzug Roggwil
05. März Umzug Arbon
11./12. März Fasnacht und Umzug in Andelfingen ■

son 2006 haben wir ein neues Motto und unse-
ren Wagen neu gestaltet. Konfetti und Bonbons
sind bereit. Die Kinder werden begeistert sein. 

Die Kuschelbüüch sind unterwegs an Umzü-
gen und mit dem neuen SwisscomWagen:
18. Februar Guggengala Romanshorn
19. Februar Umzug Romanshorn
23. Februar Schmutziger Donnerstag

Restaurant Rose
24. Februar Narrenabend im Bodan
26. Februar Umzug Amriswil
05. März Umzug Arbon ■
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Cornelias Fasnachtsladen
in Amriswil an der Tellstrasse

Super grosse Auswahl 
an Schminki, Kostümen,
Perücken und und…

Der Fasnachtsladen ist ab
Ende Januar wieder geöffnet.

Telefon Spielwaren 071 411 34 40
Montag geschlossen.
www.fasnacht-amriswil.ch

Nähboutique G. Huber-Helbling
Freiestrasse 3, 8580 Amriswil
Telefon 071 411 52 16
Telefax 071 411 52 22
naehboutique.g.huber@bluewin.ch

Sie haben Ihren Stil und wir nähen ihn

Originelle Fasnachts-
kostüme – Neuanfertigungen
und Änderungen nach Ihren
Wünschen!

Auch an Fasnacht eine gute Adresse für die Romanshorner Kunden

An den närrischen Fasnachtstagen erhalten Sie in der Bäckerei Funk fri-
sches Fasnachtsgebäck. Im Angebot haben wir für Sie feine Berliner, Fas-
nachtsschenkeli und Zigerkrapfen. Am Sonntag, 19. Februar haben wir
für unsere Kunden von 12.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Ab 13 Uhr backen
wir vor dem Laden auf der Alleestrasse laufend frisches Fasnachtsgebäck.

Im Ladengeschäft erhalten Sie frisches Brot und Sie können aus unserem
reichhaltigen Patisserie- und Tortensortiment auswählen.

Bäckerei, Café, Konditorei Funk
Alleestrasse, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 20 80 ■

Bäckerei, Café, Konditorei Funk

Huber näht für Sie

Originelle Fasnachtskostüme
Die närrischen Tage rücken unaufhaltsam näher und Sie haben noch kein
Fasnachtskostüm. Dann wird es höchste Zeit für einen Besuch in der
Nähboutique Huber in Amriswil. Egal ob Sie als Clown auftreten oder als
Schmetterling verkleidet die Fasnacht geniessen möchten – bei Gisela
Huber sind Sie auf jeden Fall richtig. Sie bringen die Idee und Huber
näht für Sie! 
Auch Änderungen und Anpassungen von vorhandenen Fasnachtskostü-
men werden in der Nähboutique Huber fachgerecht ausgeführt. Natür-
lich sind wir nicht nur an der Fasnacht für Sie da, wir beraten Sie das ganze
Jahr  über in allen Modefragen. Persönlichkeit kommt nicht von der
Stange. Gisela Huber hilft Ihnen, den eigenen Stil zu pflegen. Sie tragen
was Ihnen gefällt und nicht was die Mode diktiert. Ob ändern, anpassen
oder neu nähen. Nichts zwickt und es ist auch nicht hier zu kurz und dort
zu lang. Sie strahlen wie ein Model. Testen Sie unseren Nähservicean ei-
nem konkreten Kleidungsstück. Das Beratungsgespräch kostet Sie
nichts, bringt Ihnen aber wertvolle Informationen, wie Sie mehr aus sich
machen können.

Huber näht für Sie:
Freiestrasse 3, 8580 Amriswil, Telefon 071 411 52 16
naehboutique.g.huber@bluewin.ch ■

Die Zeit der Verwandlung hat begonnen!
Zum Glück ist unser Ziel nicht die Besten, Billigsten und Grössten in Amris-
wil zu sein, nein, dann würden wir uns ja alle Wege versperren, um uns zu stei-
gern, zu verbessern, unseren Kunden neues zu bieten und Ihnen die Türe zu
öffnen, in eine andere wunderbare Welt der Phantasie! Dies ist nämlich unser
Ziel, Sie liebe «Fasnächtler» kompetent zu beraten im Bereich der Ver-
wandlung.Sei es für die Fasnacht, fürs Theater oder für eine Party, wir haben
immer ein offenes Ohr und stecken voller Ideen. Airbrush-Kurse für 
Guggen und Fasnachtsschminkkurse für jedermann sind unsere Spezialität!
Langjährige Erfahrung mit Kostümen, Perücken und Schminke erwarten Sie
in unserem Fasnachtsladen an der Tellstrasse. Über einen Besuch in unserem
Fasnachtsladen der besonderen Art würden wir uns sehr freuen.

Unsere Öffnungszeiten:
Samstag, 18. Februar 2006, 10.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 21. Februar bis Freitag, 24. Februar 2006
10.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.30 Uhr
Samstag, 25. Februar 2006, 10.00 bis 16.00 Uhr
Montag, 27. Februar 2006, 14.00 bis 18.30 Uhr

Cornelias Fasnachtsladen Amriswil
Tellstrasse 8, 8580 Amriswil
Telefon 071 411 34 40, www.fasnacht-amriswil.ch ■

Cornelias Fasnachtsladen in Amriswil

Bäckerei, Café, Konditorei Funk
Alleestrasse, 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 20 80

Angebot zum Fasnachtssonntag:
Am Sonntag, 19. Februar backen wir ab

13 Uhr für Sie vor unserem Ladengeschäft
frisches Fasnachtsgebäck.
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Anlageberatung mit dem Blick fürs Ganze

R O M A N S H O R N

A M  B O D E N S E E
TTelefon 071 463 32 32elefon 071 463 32 32

V E R K E H R S V E R E I N

Romanshorner
Agenda
17. Februar bis 24. Februar 2006

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
Dienstag 15.00–18.00 Uhr
Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
Freitag 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
Samstag 10.00–12.00 Uhr

Freitag, 17. Februar
• Theater-Diner «Tafelspiel» (Anmeldung erforder-

lich), 18.30 Uhr, Hotel Schloss .................................

Samstag, 18. Februar
• Schlittelplausch, Jungwacht/Blauring, 09.00-16.00

Uhr...........................................................................
• HC Juniorinnen U 17 Romanshorn – BSG Vorder-

land, 13.00 Uhr, Kantihalle ......................................
• HC Junioren U 17 Romanshorn – BSV Bischofszell,

14.20 Uhr, Kantihalle...............................................
• HC Damen 3. Liga – HC Unterland, 17.30 Uhr,

Kantihalle.................................................................
• GV Philatelistenverein Romanshorn, 19.00 Uhr,

EZO Romanshorn ...................................................
• Romanshorner Fasnacht, Guggen-Gala der Romis-

Näbel-Horner, ab 20.00 Uhr im Bodansaal ..............

Sonntag, 19. Februar
• Grenzlauf Salmsach, Turnverein Salmsach ................
• Gottesdienst mit St.Galler Chor «Stimmix», Kath.

Kirchgemeinde, 10.15 Uhr, kath. Kirche ..................
• Romanshorner Fasnacht, grosser Fasnachtsumzug,

14.14 Uhr.................................................................
• Skitag, Yacht-Club Romanshorn ..............................
• FCR Schnitzelbänkler, Fussballclub Romanshorn,

17.00 Uhr im Clubhaus............................................
• Blaukreuzstunde mit Beatrice Ammann, Frauenfeld

(neu im Kantonalvorstand), Blaukreuzverein Ro-
manshorn, 19.30 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus ...

Dienstag, 21. Februar
• «Jeune Homme»: Komödie von Christoph Schaub

(Sternenberg) über Sebastian, der als Au-pair ein
Abenteuer wagt, dem nur wenige  Männer gewach-
sen sind, Originalversion, ab 14 Jahren, 20.15 Uhr
im Kino Modern Romanshorn .................................

Mittwoch, 22. Februar
• Berufsmaturitätsprüfungen für MediamatikerInnen,

SBW Neue Medien AG, 08.00–17.00 Uhr, Bahn-
hofstrasse 40, Romanshorn.......................................

• Jahresversammlung mit Unterhaltung des Senioren-
chores und des Trio Romis, Klub der Älteren, 14.00
Uhr im Hotel Bodan

• «Jeune Homme»: Komödie von Christoph Schaub
(Sternenberg) über Sebastian, der als Au-pair ein
Abenteuer wagt, dem nur wenige Männer gewach-
sen sind, Originalversion, ab 14 Jahren, 20.15 Uhr
im Kino Modern Romanshorn .................................

Freitag, 24. Februar
• Theater-Diner «Tafelspiel» (Anmeldung erforder-

lich), 18.30 Uhr, Hotel Schloss .................................
• Romanshorner Fasnacht, Narrenabend, 20.00 Uhr

im Bodansaal ............................................................

Als Mitglied des VVR können auch Sie hier Ihre Veran-
staltungen veröffentlichen. Meldung an Tourist Info, im
Bahnhof, 8590 Romanshorn, Fax 071 461 19 80 oder
per e-Mail touristik@romanshorn.ch, mindestens zwei
Wochen im Voraus.

Ihr Verkehrsverein

Am Sonntag, den 19. Februar ist es wieder
soweit und der Grenzlauf feiert seine 
29. Austragung.

Auch Sie sind herzlich willkommen und kön-
nen sich noch anmelden. Sie finden sicherlich
eine geeignete Laufstrecke. Ob Piccolo, Elite,
Jogger, Nordic walking oder einfach als Volks-
läufer. Kein Problem. Anmeldungen werden

Salmsacher Grenzlauf
STV Salmsach, Roger Bolliger

direkt bei der Startnummernausgabe ange-
nommen. Infos werden unter 079 361 65 55
(E-Mail: schumi.waldi@bluemail.ch) von Wal-
ter Schumacher erteilt. Startnummernausgabe
ab 12 Uhr beim Berglischulhaus in Salmsach.

Die Strecke Salmsach–Hungerbühl auf der
Schulstrasse wird für den Durchgangsverkehr
zwischen 13 Uhr und 16 Uhr gesperrt. ■

Dä alti Dorfbach
Adolf Fischer

Gflosse isch er set Johre, dors Dorf und 
dänn in See, im Wenter isch er gfrohre gsy
und ganz versteggt im Schnee.
Das isch e Freud för d’Buebe gsy, wenns Is 
gha hät im Bach, dänn isch me schnäll go luege,
was geh hät ober d’Nacht.
Dänn hät me zünftig geschliferet, bis me om
Bode lyt, das send no rächti Freude gsy im
Dorfbach uf em Is.
Hüt isch dä Dorfbach niene meh, 
du suechsch en ganz vergäbe, 
onderem Park flüsst er in See 
und hät e trurigs Läbe.. ■

MarktplatzKultur & Freizeit
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